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Karlsruher Zeitung .
Nr . 194. Freitag , den 15 . Juli 1825 .

Baden. (Karlsruhe . Lörrach ) — Haanover. — Königreich Sachsen. — Würtcmberg. — Frankreich . — Großbritannien. —
Italien . (Como . Bergamo . Mailand . Rom.) — Niederlande. — Oestrcich . — Pole». — Portugal . — Preußen . — Spa¬
nien. — Verschiedenes . — Todesfall.

Baden .
Karlsruhe , den 15 . Juli . Der Kronprinz und die

Kronprinzessin von Preußen KK . HH . sind , von Baden
kommend , gestern Abend hier eingetroffen , und bei I .
K. H. der Frau Markgrästn Amalie abgestiegen . ^Hö

'
chst-

dieselben verweilten daselbst mit Seiner Königlichen Ho¬
heit dem Großherzog ungefähr eine Stunde , und sezten
sodann die Reise noch bis nach Schwetzingen fort , wo
das Nachtquartier bereitet war .

Lörrach , den io . Juli . Gestern zog von Mittag
12 bis 1 Uhr ein Hochgewitter aus Nordwesten gegen
Sädosten über unsere Stadt hin ; um Uhr fiel ern
starker Bliz mit furchtbarem Schlag nahe bei der Stadt
herab , und sein beklagenswertheö Ziel war das Leben
eines braven Bürgers . Joseph Schmidt , Bürger und
Maurermeister von Mißlingen , Amts Jestetten , Unter¬
nehmer des Kanderner Kirchenbaues , befand sich , auf
dem Rückweg von hier nach Kandern , zwischen hier und
Thumringen , als der herabströmende Regen ihn alle
Vorsicht vergessen ließ , und er unter einem Kirschbaum
Schuz dagegen suchte. Die Anziehungskraft des Bau¬
mes wurde wohl noch durch eine Summe Geldes von
800 fl . in neuen Thalern erhöht , die der Unvorsichtige
in ein Sacktuch gebunden , hart neben sich an den Fuß
des Stammes gelegt hatte . Ohne bedeutende Spuren
am Baume zu hinterlassen , hatte der volle Strahl über
den Unglücklichen sich ergossen , und ihn am Körper ,
wie an der Kleidung so beschädigt und zerrissen , daß
die hcrbeigeeilten Behörden sogar den Versuch zur Ret¬
tung aufgeben mußten . Heute wurde Schmidt mit Be -
rbachtung aller Gebrauche der katholischen Kirche in
Stetten beerdigt .

Wie viele Opfer müssen noch fallen , bis so traurige
Beispiele endlich ihre Wirkung thun , und Besonnenheit
an die Stelle der Kopflosigkeit oder der Tollkühnheit in
Gefahren treten wird ?

Hannover .
Hannover , den 4 . Juni . Vom 1 . Sept . an wird

die Direktion der hiesigen Bühne dem als dramatischen
Schriftsteller bekannten H . Holbein übertragen werden .
Die berühmte Künstlerin Madame Stich soll für diesel¬
be engagirt seyn.

Königreich Sachsen .
Dresden , den 5 . Juli . Gestern wurde die Ver¬

bindung Sr . kön. Hoh . des Prinzen Maximilian ( Bru¬
der des Königs , geboren den iS . April 1759 ) mit der

Prinzessin Marie Louise Charlotte von Lucca ( geboren
den 1 . Okt . 1602 und Schwester des Herzogs von Lucca )
bei Hofe feierlich deklarirt , und die Ernennung des neuen
Hofstaates bekannt gemacht .

— Die Gesundheit Sr . Maj . des Königs bessert sich;
Allerhöchstdieselben gehen in den Sälen , steigen aber noch
keine Treppe auf und ab .

— Vorgestern wurde der General Graf Dismark , aus¬
serordentlicher Gesandter Sr . M . des Königs von Wür -
temberg am kön . säcks. Hofe , dem König von Sachsen
in Pillnitz vorgestellt und zur Tafel gezogen. Se . kais.
Hoh . der Großfürst Konstantin und seine Gemahlin speis¬
ten vorgestern ebenfalls in Pillnitz und werden heute oder
mvrgenJhre Reise nach Karlsbad fortsezcn.

— Morgen begibt sich die Frau Fürstin v. Liegnitz
nach Töplitz .

Würtemberg
Stuttgart , den 12. Juli . Das heutige Regie¬

rungsblatt enthält : Eine Verfügung der Ministerien der
Justiz und des Innern , die Bewerbung um Hypvtheken -
Kommissariate betreffend.

Ferner eine Verfügung des Studienraths , betreffend
das Alter derjenigen katholischen Schäler , welche in ei¬
ne katholische Lehranstalt ausgenommen werden wollen ,
wornach : diejenigen Knaben , welche die lateinische
Schule besuchen wollen , nach dem zurückgelegten 7.
Jahre , wenn sie bis ' dahin deutsch und lateinisch lesen
und schreiben gelernt haben , aufzunehmen sind ; künf¬
tig keinem Schüler der Zutritt zu der Elementar -Klasse
der lateinischen Schulen zu gestatten ist , welcher am 1 .
Oktober des Jahres , in welchem er die Aufnahme nach¬
suchte , das 9. Jahr bereits zurückgelegt hat ; und nach
diesem Normaljahre sich auch bei der Aufnahme in die
folgenden neun hdhern Jahreökurse der lateinischen Schu¬
len und Gymnasien zu richten ist .

Frankreich .
Paris , den iS . Juli . Gestern war der Kurs der

Sprozent . konsol . zu 10z Fr . 25 , 20 , 15, 20 , 25 , 20
Cent . — zprozent . konsol . 76 Fr . 10 , 15 , 20 Cent .
— Bankaktien 2180 Fr . - - Kdnigl . span . Anleihen
von 1823 — SS 'X .

— Der päpstliche Nuntius , so wie alle ordentlichen
und ausserordentlichen Botschafter , die der Krönung bei¬
gewohnt , haben von Sr . Maj . eine goldene Medaille
erhalten , vielleicht die schönste und größte , die je in
Frankreich geprägt worden ist . Auf jeder derselben ist
der Name ihres Befizers befindlich , um so als stete Er -
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innenmg an die hohe Würde , Zieste unter den glück¬
lichsten Auspizien bekleidet hatten , ihren Familien zu
verbleiben .

— In der Subscriptionsliste zu Gunsten der Grie¬
chen finden wir unter andern folgende Namen : Der
Herzog von Orleans 6000 Fr . ; Mademoiselle von Or¬
leans 4000 Fr . ; Herzog von Chartres 2000Fr . ; Her¬
zog von Nemours 2000 Fr . ; Fürst von Joinville 2000
Fr . ; Fr . Hartmann , Banquier , 2000 Fr . , H. Hart¬
mann , Fabrikant zu Münster ( Oberrhein ) , 2000 Fr . ;
Fürst von Talleyrand 6000 Fr . ; der Vicomte von
Chateaubriand 3000 Fr > ; der Herzog von Ch .oiseul
3000 Fr . ; der Herzog von Dalberg 6000 Fr . ; Benja¬
min Delefsert 6000 Fr . ; Firmin Didot 3000 Fr . ; La -
fitte 6000 Fr . ; der Herzog von Fitz -James 3000 Fr . ;
Herzog von Larochefoucault 6000 Fr . ; Graf Sebastia -
ni 3000 Fr . ; Ternaux 6000 Fr . ; Herzog de Cazes
3000 Fr . ; Graf Alexander Lameth 2400 Fr . ; I . L .
Puissant , Taglöhner , 6 Fr . rc.

— Den 26 . Juni begaben sich , während eines Ge¬
witters , neun Knaben in die Kirche zu Tauvise ( Bezirk
von Carcaffvne ) , um , nach dem abergläubischen Brauch
des Landes , Wetter zu läuten . Kaum hatten sie angefan -
gen , als der Bliz in den Glvckenthurm einschlug , den
sechszehnjährigen Glöckner tvdtete , die andern schwer
verlezte und ohnmächtig zu Boden streckte , so daß sie,
ohne schleunige Hülfe , alle gestorben wären . Mochte
dieser neue Ungläcksfall die Landbewohner von der Noth -
wendigkeit überzeugen , einen so gefährlichen und aber¬
gläubischen Gebrauch aufzugeben .

Großbritannien .
Der Herzog von Glocester , begleitet von einem Ge¬

neral -Offizier , besah am 31 . Juni die Werke , die wirk¬
lich zu Rotherbithe für den Bau der unterirdischen Stra¬
ße ausgeführt werden , die unter dem Bett der Themse sich
hinzichen wird . S . k . H. trat in die weite Höhle , die
jezt zwei und fünfzig Schuh Tiefe , wovon 13 Schuh unter
dem Flußbett , hat . Der Admiral Sir EdwardCodring -
ton , einer der Direktoren der Unternehmung , und H .
Drunel , der Ingenieur , stiegen mit dem Prinzen hinab .
Se . k . H . sah mit Bewunderung die schon gemachten Fort¬
schritte . Tags vorher hatten der Vizekanzler und viele
andere ausgezeichnete Personen diese Werke besucht.

— H . Perkins hat zu London in seiner großen Anla¬
ge UoZonc

'
8 -Uir ! Ic , in Gegenwart von Sir Williams

Congrövc und mehrerer andern Militärs von hohem Rang ,
« ine Probe mit seinen Dampf -Kanonen gemacht . Die
mit diesen furchtbaren Maschinen angestellten Versuche ha¬
ben die Zuschauer überrascht und in Erstaunen gesetzt .
Man bewundert hauptsächlich die Leichtigkeit des Wa¬
gens , der , blvs von zwei Pferden gezogen , die Kano¬
nen , d >e Dampfmaschine und eine große Menge Wurf¬
geschosse trug . Man kann versichern , daß diese Entde¬
ckung alle Operationen der militärischen Taktik gänzlich
rumüz macht , und hat berechnet , daß drei Perkins ' sche
Kanonen , in gleicher Entfernung , mehr Verheerungen
anrichten , als dreißig gewöhnliche Artittcricstücke .

— Die Anzahl der Studierenden kn Cambridge ist bieß
Jahr kleiner wie gewöhnlich ; welches dem doppelten
Umstande zngeschrieben werden muß , daß die zur Zulas¬
sung erforderliche Prüfung strenger , wie früher , und
die Anzahl der bereits ordinirten , jungen Geistlichen
größer ist , als die Zahl der Stellen , rvelche ihnen ver -,
liehen werden können .

Italien .
C 0 m 0 , den 30 . Juni . II . MM . der Kaiser und

die Kaiserin besuchten vorgestern und gestern, in Beglei¬
tung des Erzherzogs VizekömgS und desPrvvinzial -De ,
legaren , die vorzüglichsten Institute , smvohl in Hiestger
Stadt als auch in der Umgegend . Wo sich die geliebten
Souveraine hinbegeben , folgt ihnen herzlicher Volksju¬
bel , indem Alles von der herablassenden Güte und Mil¬
de dieses Herrfcherpaares bezaubert wird . Gestern mach¬
ten II . MM . , in Gesellschaft des Erzherzogs FranzKarl
und höchstdessen durchlauchtigster Gemahlin , auch eine
Lustfahrt aus dem Comer - See , besuchten bei dieser Ge¬
legenheit dieVillen Pliniana , Este , Tanzi , und kehrten
Abends durch die beleuchtete Gegend in die schön illu -
minirte Stadt zurück , woselbst auf mehreren Pläzen Mu¬
sikchöre spielten . I . M . die Frau Herzogin von Parma
und I . k. k - H . die Frau Erzherzogin Vizekönigin waren
vorgestern Nachmittags nach dem Schloß Baradello ge¬
fahren , von wo man die reizendste Aussicht über einen
großen Theil des Sees und dessen pittoreske Ufer genießt .
Gestern sind I . M . die Herzogin von Parma in der Rich¬
tung nach Mailand abgereist , und heute früh haben sich
unsere Souveraine von hier nach Bergamo erhoben . Auf
diesem Wege waren Musikbanden ausgestellt , welche ihre
Harmonie mit dem Jubel des Volkes paarten . — Unser

'

Stadtrath hat beschlossen , das Andenken dieses höchstcr -
freulichen Besuchs der hohen Souveraine durch ein neues
Thor von zierlicher Bauart zu verewigen .

Bergamo , denl . Juli . Gestern , um 1 Uhr Nach¬
mittags , kamen II . k. k. MM . aus Como hier an , und
stiegen unter dem Frohlocken des Volkes in dem Palais
der Marchese Terzi ab , wo Abends alle Behörden zur
Audienz gelassen wurden . Heute besuchten die hohen
Gäste , in Begleitung Sr . k. k . H. des Erzherzogs Vi -
zekdnigs und in Gesellschaft II . k. k. HH . des Erzher¬
zogs Franz Karl und Seiner Gemahlin , die öffentlichen
Anstalten , sehenswürdigen Gebäude und Fabriken , und
nahmen dann Abends den vom 22 . August aufheute ver¬
legten , zahlreich besuchten Jahrmarkt , so wie die Be¬
leuchtung der Stadt in Augenschein .

Mailand , den 30 . Juni . H . Ugarte , bevollmäch¬
tigter Minister Sr . M . des Königs von Spanien am sar-
dinischen Hofe , der hierher gekommen war , um sich mit
dem Fürsten von Metternich zu bereden , hat Mailand
heute früh wieder verlassen , um aufseinen Posten zurück -
zukchren .

Rom , den 30 . Juni . Gestern , am Peterstage ,
war man hier begierig zu erfahren , ob der Papst zu der
gewöhnlichen Formel der Protestatio « , wegen deS Aus¬
bleibens des Zelters und Tributs von Seite des Königs
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von Neapel , etwas hllizufügen würde,
" was auf den

Regierungs -Antritt des jezigen Königs beider Sizilien
Bezug haben möchte; aber Ließ war nicht der Fall , und
Alles geschah nach hergebrachter Weise . Nach Beendi¬

gung der großen Messe nämlich wird der Papst — vom
heiligen Kollegio und allen denen , die zu den Kapellen
gehören, umgeben — vom Altäre der St . Peterskirche
nach dem Balkon getragen , von welchem er dem Volke
de» Segen ertheilt . Ehe er aber noch die Thüre der Kir¬
che erreicht , und gerade zwischen den beiden Weihwasser -

Gefäßen , tritt der Fiskal der apostolischen Kammer vor
ihn hin , und beugt das Knie , worauf der ganze Zug
augenblicklich Halt macht . In einer kurzen Anrede stellt
alsdann der Fiskal dem Papste vor , daß von Seite Sr .
sizilianischcn Majestät der schuldige Tribut nicht emge -

laufcn scn , und bittet um die Erlaubniß , damit den
Rechten der Kirche kein Eintrag geschehe , dagegen die

Protestation ausnehmen zu dürfen , deren schriftliche Re¬
daktion er zugleich Sr . Heiligkeit in einem rothgebunde ,
nen Buche darreicht . Der Papst lieSt diese laut durch,
und stellt sie gebilligt dem Fiskal der Kammer wieder zu .

Wegen der Hcrzogthümer von Parma und Piacenza pro-

tesiirt der Papst an der Vigilie St . Peters , welches

eigentlich der Tag ist , wo der Kirche Censuö und Tri¬
but bezahlt werden soll. Es war im Jahre 1786 , daß
die Zelter , ein Tribut von Neapel , die in der Regel der
Cvnnctable Colcuma mit großer Feierlichkeit darzubrin -

gen pflegte , zum erstenmale ausblieben . — Die Ge¬

sandten von Frankreich , Neapel , von Spanien , von
Oe,streich , kurz die Repräsentanten aller Mächte , gegen
die protestirt wird , wohnen , wie sich von selbst versteht,
dieser Zeremonie nicht bei. — Das Personale der kön .
stanz. Gesandtschaft und der Erzbischvff von Paris , der

unglaublich schnell von Mailand hieher gereist ist ,
wohnte dem Pontifikate und der Protestation in St . Pe¬
ter bei .

Niederlande .
Brüssel , den 6. Juli . Heute hat Se . k. H . der

Prinz Friedrich mit seiner jungen Gemahlin seinen feier¬
lichen Einzug in die hiesige Haupt - und Residenzstadt
gehalten.

O e st r e i ch .
Wien , den 9 . Juli . Metalliques96 */ « ; Bankak¬

tien 1211.
— Jhre kais . Hoh . die Erzherzogin Clemcntine , ver¬

mählte Prinzessin von Salerno, . ist am 5 . Juli im k. k.
Lustschlosse Schdnbrunn angckommen .

Der Tiroler Bote meldet aus Innsbruck vom 11 .
Juli : "Am 9. d . traf der Haus - , Hof - und Staats¬

kanzler Sr . k. k. Maj . , Fürst von Metternich , hierein ,
und sezte nach eingenommenem Mittagsmahl die Reife
durch das Unterinnthal fort . Se . Durchlauchthatten die

Ruse hierher auf der neuen Straße über daS Wormser
Joch zurückgelcgt. — Gestern Nachmittags kam der

Omgl . großbritannische bevollmächtigte Minister , Sir
Henry Wellesley , ebenfalls von Mailand ' hier an , und

sezte heule die Reise nach Wien fort .

Portugal .
Lissabon , den 82 . Juni . Die Fregatte Perol «

und die Korvette Lealdad , die vor einem Monat auS
diesem Hasen ausgelaufen sind , um in der Meerenge
von Gibraltar zu kreuzen , sind wieder hier eingelau¬
fen. Die französische Korvette , die Bayadere , in 9
Tagen von Brest kommend , hat gleichfalls in unserm
Hafen die Anker geworfen . Sie hat den General -
Konsul Sr . allerchristl . Maj . au Bord . Die englisch«
Fregatte Aurora von 46 Kanonen , aus Portsmouth
kommend , ist hier eingelaufen .

P r e u s s e n .
Berlin , den 7 . Julr . Der berühmte Astronom ,

Professor Bode , Direktor der hiesigen Sternwarte , ist
auf sein Verlangen in den Ruhestand versezt , und an sei¬
ne Stelle Professor Enke zum Direktor der Sternwarte
ernannt worden .

Spanien .
Cadix , den 24 . Juni . ( Privat -Korrespondenz .)

Die englische KriegS -Fregatte l ' Active ist vorgestern ,
von Gibraltar kommend , vor Cadix angelangt . Der
Kommandant der französischen Kriegsbrigg , die alS
Sanitäts - Wachtschisf vor dem Hafen kreuzt , schickte ei¬
ne Felucke an den Kapitän der Fregatte ab , um ihn
zu benachrichtigen , daß er nicht in die Bay einlaufen
könne , ohne vorher Quarantaine zu machen , und daß
die Fregatte , da unser Hafen keinen dazu schicklichen
Ort hat , sich sogleich in ' s Lazareth von Mahon bege¬
ben müsse . Dieses Ansinnen bestritt der Kommandant
der Active , sagend , daß er in einen spanischen Hafen
käme , und folglich keine andere Autorität als die der
Spanier anzuerkennen brauche . Die endliche Folge des
Streites war , daß die Active , ohne irgend eine Qua -
rantaine zu machen , in Cadix einlicf .

Die französische Kriegsfregatte der Tarn ist gestern
wieder nach Brest unter Segel gegangen .

Verschiedenes .
Es ist wahrhaft rührend , mit welcher Liebe der kürz¬

lich verstorbenen Herzogin von Nassau noch nach ihrem
Tode gedacht wird , und wie man sich beeifert , Züge
auS ihrem zu früh verblühten Leben zu sammeln . Als
ein Beweis , wie sie sich bemühte , und eS verstand ,
Anderen Freude zu bereiten , wird Folgendes erzählt :
Unter vielen Frauen , die als Amme bei einem der fürst¬
lichen Kinder einzutreten wünschten , hatte die Fürstin ei¬
ne junge , schöne , gesunde , ganz arme Bäuerin , die
das allgemeine Zeugniß der Sittlichkeit hatte , gewählt
und gut gewählt . Die Amme betrug sich musterhaft ,
und das Kind gedieh . AlS die Säugezeit vorüber war ,
lehrte sie reich beschenkt durch fürstl . Milde und mütter¬
lichen Dank , weinend , doch innerlich glücklich , zu ih¬
rem Manne und ihren Kindern zurück. Ein herzogli¬
cher Wagen brachte die junge Frau in ihr Dörfchen ,
und hielt auf einmal vor einem neuen , freundlichen
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Hause . "Da wohn ' ich nicht , rief sie erschrocken dem
heimlich lächelnden Kutscher zu , — ich weiß aber doch
gar nicht , wo nur mein Haus hingekvmmen ist.» In
demselben Augenblick stürzte aber der Mann und die
Kinder aus dem neuen Hause , und führten lautjauch¬
zend die Verwunderte hinein . Die Herzogin hatte andie Stelle der zerfallenen Hütte ein neues , hübsches Häus¬
chen erbauen lassen .

— Ein Maurer zu Wien , indem er den Graben fürdie Fundamente eines Gebäudes in der Nachbarschaft die¬
ser Stadt machte , fand eine reich mit Diaman¬
ten besezte Agraffe , deren Werth man auf 60,000 Gul¬
den schäzt. Der H . Antiquar Gvrltrausen vermuthet ,baß diese Agraffe einem ottomanischen Offizier gehörte ,welcher in der unter den Mauern Wiens gelieferten

Schlacht , wo Sobieski Deutschland rettete , getödtetwurde .
— Au Wasserburg , im k. baier . Landgerichte Lindau ,verrichtete am 24 . Juni in der dortigen Pfarrkirche ein neu¬

geweihter Priester aus dortiger Pfarrei sein erstes Meß¬
opfer , und segnete nach dessen Beendigung die vor 50
Jahren abgeschlossenen Ehen von 3 Jubel - Paaren aus
der nämlichen Pfarrei ein , welche 6 Personen zusam¬men 481 Jahre zahlten . Der Zulauf des Volkes aus
der ganzen Umgegend war sehr groß .

Todesfall .
Der Premieclieutenant Wolf vom Invalidenkorps

ist am 11. d . M . zu Kißlau gestorben .

Auszug aus den Karlsruher Witterungs -
Beobachtungen .

13 . Juli Barometer Therm . Hygr. Wind .
M . 6 27 A. l 1,6 L. 14,2 G . 46 G . N .M. 3 27 Z . 11,9 L. 21,5 G . 33 G . NO .N . 10 28 K. 0,1 L. 15,0G . 41 G . NO .

Aiemlich heiter , es bewölkt sich mehr und weniger , Nachts
heiter .

14. Juli Barometer Therm . Hygr. Wind .
M. 6 28 A . 0,6 L. 14,0 G . 44 G . NO.M . 3 28 A. 0,6 L. 23,4 G . 32 G . NO.N . 10 26 A. 0,6 L. 17,4 G . 37 G . NO.

Wolkenfreier Himmel , Mittags sehr schwül , und bleibt
heiter .

The ster - Anzeige .
Sonntag , den 17 . Juli ( neu einstudirt ) : Camilla ,Oper in 2 Akten ; Musik von Paer . — Hr . Sie¬vert , großherzogl . badischer Hvf -Opernsan '

ger , den
Herzog , zum ersten Debüt .

Z i e h n n g s - A n z e i g e.
Den Ein und dreißigsten Augustfindet die Ziehung ler Klasse der großen Gütee -

L otteri « m dem Großherzogthume Baden statt . Bei dem» unmehr herannahenden , unwiderruflich festgesetzten,Aiehungstag « erlaube ich mir , ein verehcliches Publikum
auf diese so vortheilhafte Vecloosung aufmerksam zu ma¬
chen . Wenige Ausspielungen dieser Art enthalten bei der
verhältnismäßig geringen Anzahl von Loosen so viele be¬deutende Haupttreffer und ansehnliche Geld¬
preise . Es bestehen nämlich ausser den vier Haupt¬treffern , als :

der H errschaft Stein , gerichtlich ge,
schätzt auf . . . . . . . . i82,Z48 fl. —

dem Gute Rohrhof , ger . gesch . auf 60,197 ff —
einem der schönsten Häuser in Mann¬

heim sammt Garten , ger . gesch . auf 44,727 fl. 4Keinem Land gute bei Mannheim , ger .
geschätzt auf . . . . . . . . Z0.0Z7 ff Z0noch die wichtigen Gewinnst « von 15,000 , 12,900 , 7000 ,Zooo , 4500 , 3200 , 1400 fl . , 8 ä 1000 fl. und so ab¬

wärts dis il fl . In allem Z45A Treffer , welche laut
Hauplplan (der gratis bei mir zu haben , und aus wel¬
chem das Nähere zu ersehen ist) 418,399 fl . 18 kr. ge¬winnen .

Di « Ziehungen geschehen in Mannheim ganz öffentlichund feierlich unter Vorsiz und Leitung des Großherzogl.Stadtamtes . Das Schicksal derselben wird durch Listenund öffentliche Blatter angezeiat werden.
Das für beide Klaffen gültige Loos kostet n fl . rhein.

Abnehmer von 10 Loosen auf emmal erhalten vor der Hand
noch das Eilste gratis .

Wegen der so nahen Ziehung bitte ich mit den gefälli¬
gen Bestellungen baldigst einzükommen.

Karlsruhe , den 14 . Juli 1825 .
Heinrich Rosenfeldt »

Anzeige .
Ss eben ist bei Johann Velten erschienen : Hero ,Monodrama mu Chören , Klavier- Auszug von I . BrandI ,und um 2 fl . 36 kr . zu haben .

Karlsruhe . sB e ka n » t m a ch u n g. 7 Da mit ulii .
na» d. M - der Fvurage - LieferungS - Akkord für die Garnison
Bruchsal zu Ende geht , ss werden , höherer Weisung zu Fol¬ge , alle diejenigen , welche diese Lieferung aus weitere 5 oderb Monate unter den bestehenden Konditionen übernehmen wol¬
len , hiemit aufgefordert , ihre SoumWonen , geschloffen , bis
zum 20 . d . M . bei Unterzeichneter Stelle abzugeben , jKarlsruhe , den , 4 . Juki - 6- 5.

Großherzogliche Sradtkommandantschaft.
Brückner .

Karlsruhe - ( Logis für eine stille Haushal¬
tung . 7 In Nr . 14 im » ordern Zirkel ist auf de» , 3. -Ok»
robcr der 3« Stock zu vermiethen .

Verleger untz Drucker; Atz. Macklor.
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